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K^k ausschliesieude Privilegicu !
bcr , « . ^ ^ "^^" "mstc l i lu . , hac unterm 17. No.eM'!
^ . ' ? ' H ^ ^ ^ 2 5 4 7 , dem Gustav Plcisinqer,
d 7 " ^ " " ' I°stt!^dt N.-. . 0 , a..f die Erfin,

"g e.ner ^o.r,chm„g. w°.:ut Unaen'eftr jeder Arr
m ^> t,eMe„ Spalts, u„d N.ssen d.-r Mauern und

N m ' m " / ^ . " ' ^ ' " ^ " " e , ci.i abschließendes Pr i -
v"cg..m sm. d.c Dam.- eines IahreS ertheilt.
tm^ "^/p"""/^"'"sl.'esch>eibu"g, deren Geheimhal.

w a h n m g . ' ^ ' " «" ^^ermanns Einsicht in Aufbe,

ber . ? " H'''^'smimstenm„ hat mnerm 2! . No.em^
C h e m ' e 7 ! . , ^ i a " ^ " ' ' / " Gustav Fritsche,
Hufs der E,j<uan a . " ^f ' "d. . . ,g. Kochsalz Be-
«h'.nikalie./' ^ . 7 ' ' ^ " a "nd 'h ' .e,wandlen
Minvi.km,q. W.ss ' ' ' " " ^ ' ^"hhihe, unter der
schlic^'.'dc/P oilea ' 7 7 " ^ <" ^tzen, ei. aus-
ertheilt. ^ ' " " g . n n , «uf die Dauer von zwei Jahre»

t m ^ ! H ' ' ^ " ^ " i b u . ^ deren Geheimhal^

" ' " ^ ^ A u f b e n ^ ^ ^ ' n i . . Pr i . le

l 8 H 7 ^ ^ ^ ^ ' " ' " ' ' ^ ' ' " ' l ' h " c unterm 2 l , November
sitze/. ^ ^ ^ ^ ' ^ '" ' E^la,d W ,̂re.>,s, Gut5b/-
S ^ ^ l)em^iegs,iedMart.,^ Mechamker inWi<n.
t°rs ^ ' r ^ ' . " ^ d" E>f.„dm^ eines Elektromo-
^ ' >,Vch.,bei, Elektromotor« genannt, welcher die di.
der s.,°, ! l ! ^ ^e.ve^»'g .̂.gleich mit dem Vortheile
w>l^ ' ^"^ '^b""s ' " Nch vereinige, und durch

"Hei, die elektromagnetische Krafc zor giösilmöglichen
"llsüilhiiüc, gebracht sei, ei» .,uSschI>Vs;endeS Pl iv i l<.
g'Ull, fm- die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Pi'lvilegmms - B>eschre!l)l!i!g , dere» Geheii,,'
Haltung angesucht wurde, befindet sich >m k. k. Privi le-
gien - Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unternl 2 l Novem.
^ / . ? ^ ' . ^ ' 2.^886j2653, dem Ioha.n, Pecka,
^chlosserme.ster und 0aui)i>chaber in Wien. Alservor.
Itadt N , . , 8 « . auf eine Erfindung nnd Ve.desse.uua
,n der Erzeugnis hohlgezo^ener runde,- Falz.öhien au^
Eisen, fur alle ?lrccn Möbel , Bettstallen, Gitter
Fensterstöcke und dergleichen, ein ausschließendes P>i !
vllegium für die Daiier eincs Jahres ertheilt.

D i . ' Piivilegiums.'Beschreibunc,, deren Gehi>imhal'
tuna, angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahnma..

Das Handelsministeriuul hat untern, 2 l . Novem-
ber »85?, Z. 23889)2«56, dem Johann Wagner,
Dl-cchziei-^^er, und dem Eduard Sareis, Bildhauer
' " W " » , Wilden ^ r . 72« , auf die Eisindung, bei
^ ^ ' f e i , mid Spitzen auö Meerschaum oder aus Massa,
"elche aus Meerschaumabfallen erzeug wi rd , d.e
^cho"heitsfehler und unreinen Flecke gänzlich zu besei
^ '^ ' " , ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
v°" zwei Jahren ertheilt.

Die Pli^ileqiumsbeschreibulia., deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im t. t.
^nvl legien, Archive , i , Jedermanns Einsicht i „ Aufbe,
Wahrung.

DasHandelsulinisterium-hitt unterm 2>. Nopeit,-
vel 1857, i j , 2376H2«27, das dem Johann Nejed,y
? ^ f ^ ' ^ - ? ' ' ^ " " " " ' " der Erzeuauoq der Arsenik-

Von d<'M k. k. zlandesgerichte, als Handels-
^ n a t e in Laibach, wird yiemit bekamt gemache
daß dlM H r l i n ?l»ton Orel von dem löblich^
Stadtmagistratc llaidach das B?^!^n>ß zum B c
triebe einer Bpezerei-, Material« und Farbwa
rcichandllmg a>n l)!<sia''" Platze Verliehe^ lmd ^
daß dcssen F i rma: » A n t o n O r e l " am 2<l.
Novcmlier 185,7 in daS dießgerichtlichc Merkantil^
Protokoll eingetragen worden sei.

1!aibaä, am 9. Jänner l s56 . >

''""'' ' V -> i « t. ^ « ^
Non dem k. k. Lal<de5ncrichte m Laii)„s, - ^ ^

h'cmit bekannt gemacht, daß über U..s,".' " ' !
He^r.u Karl Ho l .n und Ferdinand ^ " ' ^
' l ^ a u , durch ^ , D r . ^ H ^

schuldigen 9 W N f l . c. «. o . , in die exekutive
Feildlctun^ der, dem Herrn L. H, Reddi gehörigen,

^im Grnndbuche der Pfalz Laibach ^ . d 3trt l f
! Nr. l!>4 volkommcndc,,, auf 8 9 i ! ) si, 45, kr,
^ gerichtlich ĝ  schätzten Ackerparzclle nclist dem darauf
gekauten Zmidwaven-F^riks.zeoaude, dann der
mit Pfand belegten und auf 7 9 l fl. 54 kr
gerichtlich geschätztenFahrmsse desselben gewiliiget,
und zur Vornahme derselben die TagsatzumM
auf den l l . I ä n n c r , !5>. Februar und »5. März
!85i8, jedesmal um ll» Uyr Vormittagö vor
diesem Landesgelichte mit dcm bedeuten ange«
ordnet worden seien, daß die zu o.lkaufenden
Gegenstände bei der ersten und zweiten Fell
bietung nur um den Schatzung6>veltt)e odcr
darüber, dei der diitlen aber auch untcr dem
Lchätzu^göwcrthe werden hlntangegeben werden.
Die FellbietunMedingtusse, dlc Schätzullg und
der Orundbuchuexcrakc können in hiesigerRegistratur
eingesehen werden ^leichzenig wlrd d,m unbe-
kannt wo besindllchen (Kl^n des auf dcr Realität
versicherten Gläubigers Johann Georg Sklibe

, bekannt gegeben, daß zur Wahrung seiner Rechte
Herr Dr. Blasius Oojiazh als ^ul-ur«),- uc!
^c l l l ln aufgestellt wulde.

i!aibach am 24. November l t t57.
Nr. 192.

Da zur er>len Feilbletung kein Kauflustiger
»rschifn, so wild zur zweiten auf den l 5 . Fe-
bruar l. I . angeordneten Fellbletung geschritten;
welch.o mit dem Bemerken bekannt gemacht
wird, daß die im Edikt erwähnten Fährnisse <m
Fabrikögebäude des (Kxekuten seilgeboten werden.

K, k. UandeSljericht ^aibach am I t i . Jänner
185«.

Z. 1UU. (2) Nr . 17 Merk.

Vo» dem r. e. üandesgerichte Laibach wird
dem Stefan Kunitsch, oon Slachina H. Z. 5
>m Verichtsl^irke Tschernembl, mittelst gegen-
wartlgen Edikts erinnert: Es habe wider densel-
ben be, diesem Gerichte Frau Karoline Ieschenagg,
Andreas Ic,chenagg sel.gc Witwe zu Laidach,
durch Herrn » . . Ovj iazh, die Klage aus Zal>
lung der aus dem Wcchsel vom 24. Ottobcr
,854 schuldigen 5U f l . 35 kr, S . V . 0. 5. c. !
cln^ebracht. Zur Verhandlung dichr R.chtssachc
nach Wechlelr^cht wurde die Tagsahung auf den
l 2 . Apl i l l. I . Vormittags um 9 Uhr »or die-
,em k. k. Bundesgerichte angeoronet.

Da dcr Aufenthaltsort de6 beklagten Stefan
Kunitsch dlesem Gerichte unbekannt, und weil
derselbe o.elle.cht aus den k. k Erblanden abw<^
send l ! ^ so hat man zu dessen Vertheidigung,
und auf dessen Hesahr m.d Unkosten den hieror'
tigen Gerlcht-'adookaten O. . Kaul,chitsch als Äu^
rator bestellt, mlt welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt u!id <nt,ch!edct, werden wird.

Stefan Kun.isch wird dessen zu dem Ende
erinnert, damtt er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, odcr mzw>,chcn dem bestimmten Vcr
treter, Hrn. 0 . , K a u t s c h , ^ Rechtbdehelfe an die
Hand zu geben, oderauch sich s^st einen an.
dern Sachwalter ^u bestallen und diesem be-
richte namhaft zu machcn, und überhaupt >m
rechtlichen ordnungsmäßige N , g , cinzusäneite»
wissen mögc, lnöbe,ondcrc da er sich die aus
seiner Verabjäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wmde.

Von dem k. k. Landeögerichtc, als Handels«
I senate. ^Laibach den 5. Jänner 1«5,8.

Z. 8 1 . (") ^ Nr . 5474.
<3 d i k t.

Dieses k. k. Landesgel'icht hat zur Einbrin-
gung einer Schuldforderung von 8<» fi. CM.
c. «. <'-, die exekutive Feilbietung eines, im
vormals magistratlichcn Grundduchc «,,!) Map.

Nr. 3U8 vorkommenden Gemeindeantheiles Parz.
Nr. 997 pr. l Joch »345 IH Klafter in der
Nükova ^'ou8lla bewilliget.

Hiczu werden drei Fcilbietunqstagsatzungen
auf den 23. Dezember 185,7, aufdcn !3. Jän-
ner l85,8 und auf den 28. Jänner 1858, je-
desmal Vormittags 10 Uhr im Orte der Nea-
litat mit dem Beisatze angeordnet, daß diese
Realität um den am l2 . September l. I . ge-
richtlich erhobenen Schätzungswert!) pr. 395 fl.
29^4 kr. CM. ausgerufen und nur bei der
dritten Feilbietung auch unter demselben hint-
angcgeben wird. Ied?r Lizitant hat ein Vadium
pr̂  49 fi. zu Handen dcs Lizitationskommissars
zu erlegen.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs-
extrakt und die Lizitationsbedingnisse können in
der hiesigen Registratur und am Tage der 3i-
zitation beim Herrn Kommissär eingesehen werden.

Laibach am 17. November «857.
Nr. 30«

Nachdem bei der zweiten Feilbietungstagsat-
zung kein Kauflustiger erschienen ist,
so wird am 28. Jänner l I . im Kom-
missionszimmer dieses Lalw^gcrichleS
zur dritten Lizitation geschritten,

K. k. Landesgcricht Laibach am Itt. Jänner
1858.

Z. 25. " (2) Nr. 4489.

E d i k t .
Bei dem gefertigten k. k. .Bezirksamte ist

der Bezirks-Wnndarztenposten mit dem Stand-
!orte in Rieg, mit welchem eine jährliche Re-
muneration von tttt st. aus der hiesigen Bezirks-
Kasse und die Verbindlichkeit zur Besorgung der
Sanitätsgeschäfte in den Pfarrsprengeln Nieg,
Gottenitz, Suchen, Oßiunitz, Farra, Banja-
loka und Skri l verbunden ist, in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber für diese Dienststelle haben
die gehörig dokumentirtcn Gesuche bis Ende
Februar d. I . hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Gottschec, am «. Jänner
1858.

3 «6. (3) ' 9ir. 37,'.
E d i k t .

Von dem k. k. Äczirksamtc Kronau, als Ge-
richt, wird hilmit berannt gemacht:

Es habe die erekulive Feilbiclung der dem Josef
Saulzinä gehörigen, zu Sava Konsk. >.)lr. > liegen,
c>ell, im Orunddllche der r'crml'liqcn Herrschest W^ißl'N.-
fels mil) Urb 9lr. 7i cinkominendcn , gerichtlich auf
.".07l si. bewertlieten Haus . Re^Iitäl sammt Zu^'l'ör,
lvegen schuldiger 492 si. 30 kr. <-, «, <-.. , dtwilligtt
und zu deren Vornahme dir drei Tagsahungen auf
den 27 Februar, 27. März und 27. Apli l ,858,
jedesmal von 9 — !2 Uhr Vormitiaas in der hie-
jl'gcn AnNskVmzlei mit dem Bcisatze "ausgcschsieben,
daß die ubifte Nealilä't lun bei dcr tr i l t tü Tc,lis.<«^ui!g
auch unter il)rcu> Schä!Hungslvllll)e «)>nt̂ ngeg '̂en
werden wird.

Der Grundbuchsertrakt, d.,s Sckatzungspw-
tokoll. und die ̂ izitntionßbedingnisse erliegen hieramts
zur Einsicht.

K, k. Bezirksamt Kronau »i>n l?. September
»857. ^

3.^68. (9) N r7^3 l
E d i t t.

Von dem k. k. Bczirtsamte Wippach, als Ge-
sichs, nu>d hiemit bekaiutt gemacht, b^ß die mit
dem disßämllichen Edikte ddo. l 0 , Nousmdcr l 857
Z, 207« , in der Vr^kutionssaclie des Herrn Max i !
mil i^n v. Pr<m«rstrin, durch seincn Bcvollmächtigccn
Herrn Wi lhelm Schmutz uon Wipp^ch. ge^cn Herrn
Ignaz Zozulll uon Wippach, p«t«. ,370 fl 2<) kr.
au, den l). Jänner ,858 angeordnete exMlliue Fei l .
mctunss der Iquaz Zozillli schen Realitäten, uoer E i n -
Verständniß des Bevollmächtigten des Exetutious.
Nihrers und des Erctulen, als abgehalten an^cschel,
wurde, und daß zur zweiten, auf dcn 6. Februar
>md zur dritten Fcill'ieluüg auf dcn 6. März «858
nnt tcm vurisscii Anhäufle qeschlittcn wivd.

K, r, Bfz!>ki!lnnt Wippach, als Gericht, am !).
Iaoner ,858.
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Z. l04. ( l ) Nr. 4820.
E d i k l

Von dem k, k. Bezirksamt« Stel'ü, als Gericht,
wird hiemit bekannt ^'macht:

Es sei über das Ansuchen dcs Kaspar Hostnig
von Stein, gcgcn Joslf !l)iovak von Manxftburg, wc-
g,» schuldigen 28 si, E M , c>. » <>, in dic exekutiv
öffentliche Versteigerung t ci , dcm Letztern gchö>igc!i,
im Grundbuchs Schernl'lichel «ul> Rettif, Nr. >3
und l,^l» vockommendss, ^/, Hübe, in» gliichtlich er
hoblnen Schätzu»gswctlhe von «868 ft. 55 »kr.
l i . M . , gewilliget nnd zur Vomahme derselben die
drei Fcilbi^tungslagsatzungen alls den 7. Ap r i l , aus
den 7, M a i und auf den 7. I l . m , jedesmal 2>l.'sM!t-
tngs um 9 Udr in loto der Realität mit dem An>
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rca
lität nur bei »er letzte» Feilbiclung ^nich uiUcr dcm
Schatzungswerthe an den Meistbietende!, Hintang?.-
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsex
trakt und dic Lizitationsbcdingnisse können bci die
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn sin-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, ^i.'l 22,
Oktober ,857.

Z. 105. ( ! ) Nc. 5021.
E d i k t .

Von» gefelligten k. k. Bezirksamte, als Ocrichl,
wird bekannt gemacht, daß ü'dcr das Ansuchen des
Thomas Erjauschcg von Supcinenive der National-
Anlehcnsschcin Äir. 1013^2! 16, nichdem mit Bezug
auf ras dußgericbiliche Edikt vom 28. Juni »85«,
Z. l423, die Edittalfrist bereits verstrichen ist, aI5
kraft, und wirkungslos erklärt wird.

K. k, Bezirksamt Stein, als Gericht, am 30.
Oktober ,857.

Z. 106. ( l ) Nr. 5 l l 8
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksantte Stein, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Bernhard Boöja
von Laibach, gegen Barthelmä Vehouz von Manns-
bucy, wegen scyuldigen ,39 f l . 30 kr, E M . <:. «, c..
in die exekutive össe„tliche Versteigerung der, dem
Letztern gehörigen Realität«», als: :») dcr im Grund,
buche des Gutes Mannsvurg «„!, Urb. Nr. 5.
Rektlf, Nr. 2 vorkolnmenden, aus 775 si. 55 ts. bc-
wertheten Kaifche; l)) des in demselben Grundbuche
«uli Urd. Nr, 63, Rektif. Nr. «vorkommenden, auf
79 si. 30 kr. bcwertheten Ackers, und «') des im Grunde
buche Scdcrnbüchl «uli Urb. N- . 98 vorkommend",,
auf !86 si. 45 kr. bewcrtheten Acke»s. gewilllgct n»d
zur Vornahme derselbei, die drei Feilbirtnngslag
s.ltzuüge» au» dc» 27. Februar, auf dcn 27, März lind
auf den 28, Apr i l !858, jrdcsmal VonniltagS um 9
Uhr in loko dcr Realität mit dem Anhange bestirnnü
worden, daß dic feilzubietend, Realil.it nur b»i dci>
letzten Fcilbietung auch unter dem Schätzungswerts,
an den Meistbietenden hintangegrbcn werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Orundbüchßertrakl
und die Lizitaticmsbcdingnifse können bei dicstm Oc^
richte in den gewöhnlichen Amtsstundc» eingcsihcu
werden.

K. k, Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 8.
Oktober l857.

H. »07. ( I ) Nr. 5706.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamtc S te in , a!S Oc
r ick l , wi 'd dcr unbekannt wo befindlichen Agnes,
Mar ia , Mariana, Agatha und Spc la , dann Josef
und Helena Gobanz, hiermit ennncrt:

Es habe Urban Gubanz von Vodiz, wider die-
selben die klage auf Verjährt - und Erloschlncrklä
lung o«r, auf der ihm gehörigen, im Grundbuche des
Gutts Rutzing «uli Nr, 30 vorkommsi'den Reali läl,
ob des Elbtheües u >»!>. 50 sl. sammt Nalurc.licii
i l t tabul ir t ln Uedllgabsvcrlrages <ll!n. 8. Februar >8 l !
«üb ^l-il««. «2 November I. I , . Z. 5706, hieranns
einstkdracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
die Tngsatzung auf den l 2 . Apri l l858fcüh <> Ul)>
mit dem Anhange dcs §. 29 a. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Joses Dralka ««nim- von Stein als
Olli-aloi- »li acll im aus ihre Gefahr und Kosten bc
stellt wurde.

Dcfsen werden dieselben zu dem Ende verstand,-
get, daß sic allenfalls zu »echter Zeit selbst zu erscheinen,
vdcr sich einen andcrn Sachwalter zu bestellen und
anhcr namh.'lt zu machen haben, widrigen^ die!»'
Rechtssache mildem ausgestellten Kurator verhandelt
Werden würde.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am
19. November »857.

Z. ,08^ ( l ) Nr. 5787.
E d i k t ,

Von dem t. k. Bezirksamt«? Stein, als Gericht,
wird dem unbekannt wo befindlichen Jakob Saiz
und dessen Rechtsnachfolger hiermit erinnert-.

Es habe Lukas Ulzhar von Iarsche, wider d<>,.
selben die Ullage ant Ersitzung der zu Iatsche gclc.
genen, im Grundbuche Oberperau «»ll̂  Urb. Nr. 2N

vorcommendcn Nealitat «ul) j)rue5. l 8 . November
l. I , Z. 5787, hicramts eingebcachl, worütcr zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf le«
l3. Mä lz 1858 früh 9 Uhr mit dem Anhangc dc5
§. 29 a. G. O. angeordnet worden, und den G^'.
klagten wcgcn ihres nndttaimlen Auscnthallcs Herr
Konrad Iainschilsch von Unlelperau als ^ u l ^ l o r uä
»clmn auf ihre !^lsahr uilD Kosten bestellt wurde.

Dessin wclden dieselben zu dem Ende verstau
oigct. daß sie allen,allb zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich ei»en andern Sachwalter zu
bestellen uno anher namhattzu machen haben, widugens
dilse Rccbtttsachc mit dem ausgcstcllt.n Kurator ve>,
handclt >oc>dcn wird.

K. t . Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am l9 .
Viouembcr l857.

^ i l ä . (^) ^ir. 624d.
E d i k t .

Von dem t. k. B^zittsamte S t e i n , als Gc.
richt, wird dem unbekannt wo besindlichen Giegor
und ^!,'alia Gerzhcr hlermis erinnelt:

Es habe Gregor Gerzher von Depelsdorf, widir
di.selben die Klage aus Verjährt- und Erloschener-
tlarung des für dleselbcn auf die ihnen gehörige, im
Grundbuche Kreuz «u!i Ulb. ) i r . 416 , Rekt. Nr.
803 vorkomnundcn Ganzhube zu Deppelsdolf für
dcn Betrag pr. 105 fi intad. Uebergadövcrtrages ddo.
3 l . Iännel l 8 2 l , «u!^ i'iul?«. 13, Dezember l. I . ,
Z. 62^6 , hicramtö einglbiacl't, worüber zur summa-
»ischen Verhandlung die Tagsatzung auf den 7. Apul
»858 früh 9 Ul)r mit dcm Anhange des §. 18 dcs
allerh. Patentes vom 18. Februar i845 angeordnet,
und den Getlagten wegen ihres unbctannlen Aus
enlhaltcä der Hcrr Anton Has»er.von Scein als
^urulu l - ull uctom auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen weiden dicsclben zu dcm Ende verstän.
biget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit s'lbst zu er-
scheinen, od<r sich einen andern Sachwaltei zu destel-
len und anher namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rcchtsiache mit dem aufgestellten Kurator ver.
handelt wcrdcn wi ld .

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am l,'>.
Dezember l8b7 .

Z. 109. (?) ^ ^ ^ Nr. 5836.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamtc S t e i n , als He»
nchc, wird hicmit bekannt gemacht:

6s s«i über das Ansuchen deS Johann Fleischmann,
bUlch Hel lu Q l . Nack uon^alliach, gegen Mana Ier^
MalNi von Pol lok, wcgcn schuldigt«, »»<j fi ( ^M.
l,-. «. «., in dic exekutive össcnllichcVerstcigcrung der, ocm
lietztern auf der im Grundbuche Schclttenlhurn vor-
kominendcn Realität inlabulirten Heiralbverlrags
vom 18. Jänner 1853 pr. 400 si. E M . , gewilligtt
und zur Vornahme bclselben die drei Feilbletungs.-
tagsatzungcn auf den 18. März, auf den l 9 . Apr i l
und aus orn 22. iv?>n jedesmal Vorinittags uin
9 Uhr in der Anttskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß der obigc Vertrag nur bei dcr letzten
Feilbietung auch uulcr 0cm Werthe an dc» Meist
bietenden hintangegeben werde.

Dcr Grundbuchsertratt und die ^izitalionsbc'
dingnissc können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen >lmt5stundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 22.
November 1857.

H, l l(), (7^ Nr . 5852.
E d i k t ,

Vom dcm t. k. Bczirfsamtc S t c i n , alö Ge^
richt, wird h<emic blk^nnt gemacht:

Es sei übci das Ansuche» dcü Anton Skok
von ^ack, gegen Michael Icnto von KleinmannS«
bürg, wegen schuldigen 20 si. E. M . <:. «. «, , in
die erekuliuc öffentliche Versteigernüg der, oem Letz'
tern gehörigen, im Grundbuch«: Kommende l!.libach
ljul^ Urb. 'Nr, 276 voikomnunden RcaUtäl, im gc»
richllich nh^beükN Schätzuilgöwcrlhc von 1703 1!.
ö0 kr, E M , , gcwilliget und zur Vornahme ocrsel-
bcn dir drei HcNklclungstagsatzungcn auf c:en l 3 .
März, auf den 13. April und auf de» »4. Ma>. icdes»
mal Vormittags uin 9 Uhr in loon roi « i l I« nut
drnl Anhange besllmmc w o ^ e n , daß die feilzuble«
lcndc Realität bci dcr letzten Feilbietung auch lMtcr
dein Schätzungswcrthc an den Meistbietenden Yint-
angegeben werde.

Das Schälzungöprotokoll, dcr GrundbuchSex-
tratt und die Llzitationübcdtngnissc tonnen bci die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstundcn t l i , '
gcschcn wcrden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 22.
N0vcmber l857. ^

Z. 111. ( l ) M <'1l4.
E d i k t .

Von dtm k. k. Bezirksamle Stein, als Gericht,
wird hicmit bekannt gcmacht:

Es sci über daü Ansuchen dcs Herrn Dr . Kau^
zhizh, Kurator der Gertraud Novak'schen Kinder,
gegen Michael Wolzhar uun Nassovizh , w.gcn schul-
digen 288 fi. 38 V« ^ . E. M . c. .-, <-„ , in dic ex.»
kuiivc öffentliche Versteigerung der, dem Letztem gc->

dörigen. im Grundbuche Kommenda S t . Petl'r «>>!'
Nlb. Nr. 69 , Reklf. Nr. 8 l vorlommcnden Halb'
hübe, im gerichtlich erhobene» Schähungswerlhe vl»i
l972 si, 59 kr. E M . , ^cwilliget und zur ^<0l!,.ih>nc
derselben die drei Zeilbiclungölagsiitzungcn au, oe»
>6. M ä r z , auf den l 6. April und auf den !5.Ma>,
j.desmal Vormittags um 9 Uhr in der AmtskM'
lri mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende N.alitäc nur bei de,' letzten Fcilbi^
tiing auch unter dcm Schätzun^swcrthe an den
Mcistbictcnden hiiN^ngcgebsn wccde.

Das Schätzungsprolokoll. der Grundbuchsertrakt
und die Üizilatl0!>6bedl'ngn!ssc können bci diesen G<'
richte in den gewöhnlichen .'imtsstunden eingeseheü
wcrden

K. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, a,n 5.
Dezember 1857.

Z. l l2 . s i^ Nr. 624?.
E d i k t ,

Von dcm k. k, Bezirksamte Stc in , als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcr Theresia Gra-
discheg von Obcrfeld, gcgeu Lorenz Gradischrg von
Sagorize, wegen schuldigcn l04 fi. 46 kr. C. M.
c. », 0. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr, dem Lctztern gehörigen, im Grundbuchc Pfalz
^aibach ,^u!i Urb. Nr. 384 vorkommenden Halste dcr
Kaischencrealität, im gerichtlich crhobcne» Scdätzungs'
wcrlhc von 97 si. E M . , gewilligct und zur Vornahme
derselben die drei FtilbictungstagsatzungtN auf den l7.
März , aus den l7 , April u»d auf den 2 l . Ma i ,
jedesmal Vormittags um v Uhr in der Amtskanz'
l i i mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic
fcil^ubietci'dc Reaütät nur b:i der letzten Feil<
bietung auch unter dem Schätzungswerthe an de»
Meistbietenden hintangegcben wcrdc.

Das SchätzungAprolokoU, de? Grundbuchscl-
trakt und die Lizitalionsbedingniffe tönocn bei dicseM
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden e'.ngi'
sehen werdtn.

K, k, Bezirksamt Stein, als Gericht, am »4.
Dezemdcr »857.

>5. l , 9 . (7) Nr. ,0^ .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt tiaas, als Gericht, wird
mit Bezug auf das Edikt vom 2. November l«5?,
Z, 3887, kund gemacht, daß dic zur Vornahme
der lxckuM'tn Fcilbietung der dem Jakob Satrajscket
von Raunik gehörigen Realität aui den l5 . d, M>
>,>,gel)rd,icte erstc exekutive Feildietmigstagsatzuilg
üd«r Einverttändniß l»cid,r Tl)eile Mit dem als ^ '
gehalten angcsehr» wird, daß es dei der auf dtN
15. Februar und lö . März 185« angeordnete"
zweiten und dutlcn Feildietung Ul.ucländelt zu vcr>
bleiben habe.

K. k Bezirksontt i!aas, a!s Gericht., am «4.
Iänncr 1858. ^ .

I ^ l 2 U . ( l ) Nr. »2.
E d i k t .

Vom k. k. Bczillsamte N»umarktl, als Gk'
ncht, wird lncmit belangt gemacht:

Es dabe das hochlöbliche k. k. Landesgeiickt
in Laibach den Priester Herrn Kasper Venedig >'N
Nnünarktl, über gepflogene E'hlbungcn als blöd-
sinnig zu erklären befunden, wo>nach demselben von
Seite dieses G"ichtcb Hcrr Johnnn Jus t in , Loka-
list zu Goiizhe, als Kurator bestellt worden ist.

K, k, Bezirksamt Neumarktl, als Gericht, aM
8. Jänner 1858.

Z 7 " i 2 l . ( ' ) N r . 8s>
E d i k t .

D a zu dcr mit Bescheid vom 4. September 185??
Z. 4499, in der Exckutiunssache dcs Johann Detlev«
von B' i loss, wider Iokob Schein von Iursckizh/
z,oto. l l 9 ss. auf den >2, Dezember 1857 und 9. Iäl»°
ncr «858 ang^rdneten Ncalfcilbictungtitagsatzungcl'
lein Kauflustige, erschienen ist, wird drc dritte <"»!
i?en «2. Felunar d. I . Vormittagg 9 Uhr in der
Amtskalizlci angeoi'dnetcn Tagsatzung vovgenomm^
werden, wobn die Realität auch unter dem Sch^'
zungswlllhe hintangsgeben werden wird.

K, k, Bcztrksaml Zeistritz, alö Gericht, am 9>
Jänner 1 858^ _^___. - >

^ j . 122, ^ ' ^ -^ vlr. " 9 8 .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V c r l a s s c n sch a f t s '
G l ä u b i g e r .

Von dem k, k. Bezirksamtc Feistritz, als Ge-
richt, werden Diejenigen, welche als Gläubiger a»
die Vcrlasscnschaft der am 13. Ju l i l855 ohne 3>c'
stamcnt versturbcncn Frau S a n t i n c V i l z v '̂»
Feistritz, H a u s . Zahl 77 , eine Forderung zu stcl!<»
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur A l "
mcldung und Darthuung ihrer Ansprüche den 9-
M ä r z 1858 Früh 9 Uhr zu erscheinen, odc>
dis dahin ihr Gesuch schriftlich zu l'iberrcichm, w>'
drigcns denselben an die Vcrlaffenschaft, wenn ^
durch die Bezahlung dcr angemeldeten Forderuiig^
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, a^
insofern ilM'.'n cin Psaxdrecht gebührt,

Feistrttz den l . Oktober 1857.


